
  
 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Eltern und Erziehungsberechtigten, 

 

mit Stand von heute (29.05.2020) aktualisiere ich meine Informationen zur Wiederaufnahme des 

Präsenzunterrichts am Dienstag, 02.06.2020. Wir lernen laufend dazu, wie wir die Abläufe und 

Festlegungen bestmöglich organisieren, und deshalb wird es auch weiterhin die eine oder andere 

kurzfristige Änderung geben – also „Work in progress“. 

 

Unterricht im Schichtbetrieb 

Wie bereits angekündigt, läuft der Unterricht im Schichtbetrieb grundsätzlich alternierend 

(Präsenztag und Hausaufgabentag wechseln ab). Wegen der Feiertage wird es aber einige „Sprünge“ 

in der Einteilung geben, damit alle Klassen, die schon bisher einen 14-tägigen Unterrichtswechsel 

hatten, einigermaßen gleichmäßig bedient werden. Die Zeiteinteilung ist als am Ende des Dokuments  

beigefügt. Grundsätzlich werden alle Klassen bis auf wenige Ausnahmen geteilt. Nicht geteilte 

Klassen (2aFC, 2aWL, 3aWM) haben an allen Tagen Unterricht. Die Klassenvorstände haben eine 

Übersichtsliste und leiten die spezielle Einteilung ihrer eigenen Klasse an die Schüler*innen weiter.  

Jede geteilte Klasse hat eine Gruppe G1 und eine Gruppe G2. Im elektronischen Stundenplan 

Webuntis sind die Pläne farbcodiert dargestellt: 

In Webuntis eingeloggte Schüler*innen sehen ihren tagesaktuellen Stundenplan (Unterrichtstag 

orange, Hausaufgabentag je nach Gruppe violett bzw. gelb). In diesem Beispiel eines Schülers der 

Gruppe G2 hat dieser am Di, 2.6. Hausaufgabentag (die Gruppe G1 hat Unterricht). Am Mi, 3.6. hat 

der Schüler selbst Unterricht. 

 



  
 

 

Nicht angemeldete Personen (z.B. Eltern) sehen die (öffentlichen) Klassenpläne für Unterrichts- und 

Hausaufgabentag für beide Gruppen für alle Schultage parallel. 

 

Ablauf des Unterrichtstages 

Für den jeweiligen Unterrichtstag sind die erforderlichen Unterlagen mitzubringen und wieder mit 

nach Hause zu nehmen (sie werden für den Hausaufgabentag benötigt!). Damit alle Schüler*innen 

möglichst direkt und ohne Wartezeiten die Unterrichtsräume erreichen, haben wir 4 Zugangslinien 

beim Haupteingang sowie 2 beim Nebeneingang eingerichtet, an denen die Handdesinfektion 

erfolgt. Anweisende Lehrpersonen organisieren die Zuteilung zu einer Warteschlange. Ab dem 

Eingangsbereich der Schule gilt die Maskenpflicht. Alle Schüler*innen müssen auf kürzest möglichem 

Weg in die Klassen gehen – Unterrichtsunterlagen und Überbekleidung sind direkt in die Klassen 

mitzunehmen. Die Garderobe darf nur zur Abholung oder Ablage umfangreicher Unterlagen oder 

großer Gegenstände betreten werden.  

Der Unterricht erfolgt nach Möglichkeit in „Stammklassen“ – Raumwechsel sind minimiert worden 

und nur für wenige Sonderräume sowie Labors und Werkstätten vorgesehen. In den Klassen können 

die Masken am Sitzplatz abgenommen werden. Während der Kurzpausen sind die Klassenräume für 

ca. 5 min zu lüften; Aufenthalte auf den Gängen sind nur für den WC-Besuch vorgesehen.  

Die Vormittagspause wird gestaffelt: 09:35 bis 09:50 Uhr für die 1. und 3. Klassen im 

Theorieunterricht; 10:05 bis 10:20 Uhr für alle Klassen in Labor/Werkstätte; 10:25 bis 10:40 Uhr für 

alle 2. und 4. Klassen im Theorieunterricht. Wenn dadurch der Stundenbeginn verschoben ist, wird 

das bei der jeweiligen Stunde in Webuntis durch eine kleine Zeitmarke kenntlich gemacht. Im Beispiel 

sieht man die versetzten Pausen für 2. und 3. Klassen: 

 



  
 

 

Wenn bei Doppelstunden am Vormittag (2./3. Stunde oder 3./4. Stunde) keine fixe Pause in 

Webuntis eingetragen ist, entscheidet die Lehrperson, wann diese stattfindet.   

Für die Klassen, die über Mittag anwesend sein müssen, gibt es gestaffelt zwischen 10:40 und 14:00 

Uhr jeweils für 50 min eine Mittagspause. Es gibt einen Kantinenbetrieb mit einem eingeschränkten 

Angebot an Speisen und Getränken und einem geordneten Zugangssystem. 

In den Freistunden stehen die Schüleraufenthaltsbereiche und die Freiflächen zur Verfügung; nur 

der Ruheraum 38 ist nicht benützbar, da wir ihn als Reserveraum benötigen. Der Schülerkopierer im 

2. OG wird an anderer Stelle verwendet – bitte das Gerät im 1. OG (beim Ausgang zu den Containern) 

benützen. Der Aufenthalt in der Garderobe ist nur für kurze Erledigungen am Spind erlaubt - es ist 

kein dauernder Verweilplatz! Während des ganzen Tages sind Aufsichtspersonen in den Gang- und 

Aufenthaltsbereichen unterwegs – ihr könnt sie gerne ansprechen, wenn ihr Fragen oder Probleme 

habt. 

Im Sekretariat ist jeweils nur eine Besuchsperson zugelassen – versucht eure Anliegen möglichst per 

Telefon oder Mail zu erledigen. Elternbesuche müssen in der Schule vorangemeldet werden. 

 

Hygienemaßnahmen 

Gemeinsam mit der Schulärztin haben wir ein umfangreiches Hygienekonzept erstellt. In allen 

Klassenräumen stehen Seife und Papierhandtücher oder Desinfektionsmittel zur Verfügung. Bitte 

verwendet diese sparsam und nur bei wirklichem Bedarf! Wenn in einem Raum ein Klassen- oder 

Gruppenwechsel ohne dazwischen liegende Leerstandszeit stattfindet (z.B. PC-Räume, Werkstätten, 

Labors), werden die Arbeitsbereiche vor dem nächsten Unterrichtsbeginn desinfiziert.  

Bitte wischt auch die benützten Tische in den Aufenthaltsbereichen (Aula) mit Wischtuch/Papier und 

Desinfektionsmittel ab. 

Die Schulärztin wird alle Klassen besuchen und euch für Fragen zur Verfügung stehen. 

 

Jahresbeurteilung 

Für die Jahresnote zählen… 

… alle Leistungen im Unterricht bis 16.03. und ab 02.06. 

… alle Leistungen während der Distance learning Phase (als Mitarbeit) 

Es gibt keine Schularbeiten mehr; Tests und mündliche Prüfungen werden nur in bestimmten Fällen 

durchgeführt (Entscheidung durch Schulleitung). 

Bei „Nicht beurteilt“ (z.B. keine Abgabe von Arbeiten im Distance learning, versäumte Schularbeiten 

aus der Zeit vor dem 16.3.) werden Feststellungsprüfungen angesetzt. 

„Wunschprüfungen“ von Schüler*innen zur Verbesserung der Note können durchgeführt werden. 



  
 

 

 

In diesem Schuljahr gelten ausnahmsweise folgende Regelungen für das Aufsteigen: 

 Mit einem Nicht genügend ist das Aufsteigen in jedem Fall möglich. 

 Bei mehreren Nicht genügend entscheidet die Klassenkonferenz über das Aufsteigen. 

Wiederholungsprüfungen im Herbst sind in maximal zwei Fächern möglich.  

 

Ferialpraktikum 

Wir sind uns dessen bewusst, dass es in diesen Ferien nur eine beschränkte Anzahl an Stellen geben 

wird und nicht alle von euch die gewünschte Ferialpraxis machen können. In diesem Fall ist es 

besonders wichtig, dass ihr eure Bewerbungen und die Absagen gut aufbewahrt und somit glaubhaft 

machen könnt, dass ihr euch um das Praktikum bemüht habt. Das kann für euch in den nächsten 

Jahren von Vorteil sein, wenn Teile der vorgeschriebenen Praxis vor dem Abschluss der Ausbildung 

noch fehlen sollten. Wir geben euch Bescheid, wenn es neue Lösungen bzw. Angebote für den 

Bereich „Ferialpraxis“ geben wird. 

 

Zum Schluss wünsche ich allen einen guten Start nach den Pfingstferien und freue mich, euch/Ihnen 

wieder persönlich an der Schule zu begegnen. 

Herzlichen Gruß 

Michael Grünwald 

 

Mag. Dr. Michael Grünwald 
Schulleiter 
 
michael.gruenwald@htldornbirn.at 
Höhere Technische Bundes-, Lehr-  
und Versuchsanstalt Dornbirn 
Höchsterstraße 73, 6850 Dornbirn 
Tel: +43 5572/3883-317 
 

Zukunft gemeinsam entwickeln. 
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Anhang: Zeiteinteilung Schichtbetrieb 

 

 


